
  
Depression kann jeden treffen

Depression hat viele Gesichter

          

Depression ist behandelbar
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Jeweils im Anschluss an den Vortrag
ist ein Experten-/Expertinnenaustausch mit
Betroffenen und Angehörigen geplant.

Der Eintritt ist frei!

Eine Spende vor Ort zur Unterstützung der
Arbeit des "Bündnis gegen Depression
Hildesheim" ist herzlich willkommen.

oder
Spendenkonto Sparkasse Hildesheim
IBAN DE44 25 95 01 30 00 34 32 28 64
mit Bescheinigung für das Finanzamt.

Da derzeit nur eine begrenzte Zahl von
Teilnehmer*innen möglich ist, bitten wir 
um eine verbindliche Anmeldung 
mit Namen, Adresse und Telefon bzw. Mail

unter Bündnis Hildesheim:
Tel. 0175 53 33 153 (AB) oder
Mail: kontakt@bgd-hi-pe.de

Die Daten unterliegen dem Datenschutz 
und werden nach drei Wochen gelöscht.

Es gelten die jeweils aktuellen Pandemie- 
bestimmungen des Landes Niedersachsen, 
die beim Einlass kontrolliert werden.

Mit Unterstützung von:
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Fachvorträge

zum Thema
Pandemie und Depression

Programm
März bis Juni 2022

In Kooperation mit:



Vortragsreihe
in Hildesheim 

jeweils um 16:00 Uhr im Riedelsaal 
VHS Pfaffenstieg 4-5
31134 Hildesheim 

Einlass ab 15:30 Uhr -
Die Pandemiebestimmungen 
werden beachtet.

Mittwoch, 9. März 

"seelische Gesundheit im Alter - 
die Pandemie und Theorien
erfolgreichen Alterns"

Dr. Oliver Rosenthal 
Leitender Arzt des Zentrums für seelische 
Gesundheit im Alter
Klinikum Wahrendorff Sehnde

Mittwoch, 30. März 
 
"Depressive Krisen bei Kindern  
 und Jugendlichen in Zeiten 
 der Pandemie"

Dr. Eva-Maria Franck 
Chefärztin Fachklinik KJP  
AMEOS Klinikum Hildesheim

Vortragsreihe  
in Hildesheim
 

jeweils um 16:00 Uhr im Riedelsaal 
VHS Pfaffenstieg 4-5
31134 Hildesheim 

Einlass ab 15:30 Uhr -
Die Pandemiebestimmungen 
werden beachtet.

Mittwoch, 27. April  

"gendersensible Psychiatrie und 
Psychotherapie – müssen Männer 
u. Frauen anders behandelt werden?"

Prof. Dr. Marc Ziegenbein 
Ärztl. Direktor und Chefarzt
Klinikum Wahrendorff Sehnde  

Mittwoch, 18. Mai

"was kommt noch auf uns zu?
  Depression in Zeiten der Pandemie"

Prof. Dr. Detlef Dietrich 
Ärztl. Direktor und Chefarzt 
AMEOS-Klinikum Hildesheim

Vortrag in Kooperation 
mit der VHS in Alfeld,
Sarstedt und Hildesheim 

Donnerstag, 7.April
17:00 Uhr / Schwerdtfeger-Aula
VHS Antonianger 6, 31061 Alfeld 

Donnerstag, 5. Mai 
18:00 Uhr / OG Raum 14 
VHS Wellweg 39, 31157 Sarstedt 

Mittwoch, 1. Juni
17:00 Uhr im Riedelsaal 
VHS Pfaffenstieg 4-5, 31134 Hildesheim

Einlass jeweils 15 Min. vor Beginn -
Die Pandemiebestimmungen 
werden beachtet.

„Die Pandemie - was tun für 
  das seelische Wohlbefinden?"

Klaus-Michael Gatzemeier 
Dipl.-Psych./Psychotherapeut
Bündnis gegen Depression 
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